
Günter Klarner
CREative TAten

Umweltbildung,
Kunst und Medien

Land-Art

27. - 31.08.2012
Akademie Remscheid

Küppelstein 34
42857 Remscheid
02191 - 794-0

Beginn: Mo, 15.00 h
Ende: Fr. 12.00 h

Leistungen

Preis
Kursgebühr: 176,-- Euro
Unterkunft / Verpflegung 192,-- Euro

www.creta.de, www.umweltseminare.net
www.akademieremscheid.de

Die Akademie Remscheid

Unterkunft im Zweibettzimmer,
Lehrgang, Abschluss-DVD.
Einzelzimmer +20,--;
Einzelzimmer mit Dusche +40,--

liegt im Stadtviertel Küppelstein oberhalb
der Wupper. Die Küche bietet 4 Mahlzeiten
an, wahlweise vegetarisch. Zur Freizeit ste-
hen eine gemütliche Kellerbar und ein klei-
nes Schwimmbad mit Sauna im Haus zur
Verfügung. Ein  naturnahes Außengelände
und ein großes Waldgebiet umgeben das
Haus.

Alle TeilnehmerInnen erhalten eine CD mit
den Fotos und den fertigen Ergebnissen.
Alle TeilnehmerInnen erhalten eine
Teilnahmebescheinigung.

Referenten

Roland Oesker, Akademie Remscheid,
Fachbereich Bildende Kunst - Werken
Günter Klarner, freiberuflicher Umwelt-
und Medienpädagoge (Bonn)

Anreise
Mit dem PKW

Mit der Bahn

Navigationssystem:

„Küppelstein“ ist ein Ortsteil von Remscheid und
zugleich Hausadresse der Akademie Remscheid
(nicht: Küppelsteiner Straße). Manche Navigationsge-
räte erlauben nur die Eingabe von „Küppelsteiner
Straße 34“. In diesem Fall endet die Führung durch
das Navigationsgerät in der Regel ein paar hundert
Meter vor der Akademie Remscheid. In diesem Fall
einfach weiter fahren, bis die Straße endet.

A 1 aus Richtung Dortmund:

Ausfahrt Remscheid/Solingen (nicht: Remscheid-
Lennep!), von dort nach rechts ca. 10 km auf der B
229 durch Remscheid, Richtung Reinshagen, den
Hinweisschildern zur Akademie folgen.

A 1 aus Richtung Leverkusen:

Ausfahrt Schloss Burg/Wermelskirchen, im Kreisver-
kehr nach links, Richtung Solingen/Schloss Burg, im
Tal gegenüber halblinks nach Remscheid-Westhausen,
den Hinweisschildern zur Akademie folgen.

A 46 aus Richtung Düsseldorf/Wuppertal:

Abfahrt im Sonnborner Kreuz, Richtung Remscheid;
ca. 500 m nach dem Ortseingang rechts ab, den
Hinweisschildern zur Akademie folgen.

über Solingen-Hbf. oder Wuppertal-Hbf. bis Rem-
scheid-Hbf. oder Remscheid-Güldenwerth, dann
Bus-Linie 654 in Richtung Reinshagen bis vorletzte
Haltestelle Tyroler Straße, von dort Küppelsteiner
Straße 15 Minuten.
Für Bahnreisende steht in der Regel zu den Ankunfts-
zeiten montags um 13.00, 13.30 und 14.00 Uhr
ein Kleinbus der Akademie am Bahnhof Remscheid-
Güldenwerth zum kostenlosen Transfer bereit.



Ein Land-Art-Projekt ist Kunst in der Land-

schaft. Wer die Natur liebt, gern mit Natur-

material gestalten möchte und gern fotogra-

fiert, hat hier den richtigen Kurs gefunden.

Zwei erfahrene Land-Art-Künstler eröffnen

viele Zugänge zum Naturerleben und zur

Beziehung Mensch-Natur. Landschaft und

Natur-Kunst sind als Thema besonders ak-

tuell. Werke, die in und mit der Landschaft

und Natur entstehen, sind indes von kurzer

Lebensdauer – Wind und Wetter lassen sie

schnell wieder verschwinden. Es bleibt ein

Foto, aber als Foto erhält das Kunstwerk eine

besondere Wirkung – das zeigen die Arbei-

ten des Künstlers Andy Goldsworthy.

Hier wird gelehrt, wie aus Ideen Natur-

kunstwerke werden, die man als Foto-

präsentation zeigen kann.

Montag:

Dienstag:

Mittwoch:
Donnerstag:
Freitag:

 Programm
Themenauswahl,

Ideensammlung

Landart: Theorie und Beispiele

Einführung Digitalfotografie

Inszenierung von Fotos

3D- Fotografie

Farbe und Form,

Orte und Themen - Entwürfe

Projekte entstehen

Projekte werden abgeschlossen

Fotobeabeitung, Filmerstellung

Veröffentlichung

Diskussion

Einsatzmöglichkeiten in

der Jugend- und Umweltbildung

Besondere Wirkung lässt sich mit Fotos in

3D-Technik erzielen. Damit wird besonders

die räumliche Wirkung der Kunstwerke

unterstrichen.

Der Ablauf des Seminares ist direkt in der

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen um-

setzbar. Kreatives bildnerisches Handeln

und Naturerleben wird mit aktueller Medi-

enarbeit in besonderer Weise verbunden.

Dieser Kurs wird als Baustein für das Zerti-

fikat "Qualifizierung für ästhetische Bildung

an Jugendkunstschulen und Ganztags-

schulen" empfohlen.

Der Ablauf des Kurses ist direkt in der Ar-

beit mit Kindern und Jugendlichen umsetz-

bar. Kreatives bildnerisches Handeln und

Naturerleben wird so mit aktueller Medien-

arbeit in besonderer Weise verbunden. Der

Kurs wendet sich an Erzieher/-innen und So-

zialpädagogen/-innen, Medienpädagogen/-in-

nen und Künstler/-innen, die in der kulturel-

len Jugendbildung, Jugendsozialarbeit und

Jugendhilfe tätig sind. Besonders Mitarbeiter/

-innen von Projekten, die sich mit Orien-

tierungs- und  Fördermaßnahmen befassen,

finden hier neue Ideen und Arbeitshilfen.

Der Kurs wird als Baustein für das Zertifikat

„Qualifizierung für ästhetische Bildung an

Jugendkunstschulen und Ganztagsschulen“

empfohlen.

Landartseminar 2011: 3D-Foto, mit rot-grün Brille zu betrachten


